
An den
Forschungsverbund
COMMUNITY MEDICINE (FVCM)

Geschäftsstelle FVCM
c/o Prof. C. O. Schmidt
Institut für Community Medicine
Abt. SHIP-KEF
Walther-Rathenau-Straÿe 48
17487 Greifswald

ANTRAGSTELLER / PROJEKT-SPEZIFIKATION

Geschäftszeichen: �businesssign�

Antrag auf Übergabe und Nutzung von Daten und/oder Probenmaterial von ProbandenInnen aus
den Studien /Erhebungswellen:

SHIP Studien (Leben und Gesundheit in Vorpommern)
⊠ SHIP Start (START-0, START-1, START-2, START-3, START-4)
□ SHIP Trend (TREND-0, TREND-1)
□ SHIP-Legende

SNIP Studien (Survey of Neonates in Pomerania)

□ SNIP

GANI_MED

□ Pneumologie
□ Gastroenterlogie
□ Nephrologie
□ Neurologie
□ Gynäkologie
□ Kardiologie
□ Psychiatrie
□ Kardivaskuläre Erkrankungen (Kardiologie)
□ Parodontologie
□ Sepsis
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Medicine� (GANI_MED)



1 Datum der Antragseinreichung

2 Titel des Vorhabens

 <<Titel>>

□ Der Antrag umfasst die Übergabe und Analyse von Biomaterialien.

3 Projektverantwortliche Person

4 Projektbeteiligte

Empfänger

Datenempfänger: 

Materialempfänger: 

5 Beabsichtigter Zeitraum des Projektes

Projektlaufzeit / Datennutzung

von (Tag, Monat, Jahr):
bis (Tag, Monat, Jahr):

Labortechnische Analysen

von (Tag, Monat, Jahr):
bis (Tag, Monat, Jahr):

6 Projektbeschreibung

6.1 Abstrakt

�Abstrakt�
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<<Datum>>

<<Projektverantwortliche Person>>



6.2 Wissenschaftlicher Hintergrund, Fragestellungen, Ziele, Literatur

�Hintergrund�

6.3 Hypothese(n), möglichst quantitativ formuliert

�Hypothese�

6.4 Studiendesign und Methoden

�Methoden�

6.5 Mögliche Schlussfolgerungen, Relevanz der Ergebnisse für Community Medicine / Pädiatrie

�Schlussfolgerungen�
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7 Probenmaterial-Spezi�kation

7.1 Genaue Bezeichnung der Probanden/Fälle, für die Probenmaterial beantragt wird

�MATProbanden�

7.2 Genaue Bezeichnung jedes Parameters, der anhand des Probenmaterials bestimmt werden soll, ein-
schlieÿlich der verwendeten Aufbereitung, Präanalytik und speziellen Analytik

�MATParameter�

7.3 Art und Menge des beantragten Probenmaterial

Auswahl Beantragtes Probenmaterial Menge Einheit Begründung der Menge
SHIP SNiP GANI_MED

EDTA-Plasma 0
Citrat-Plasma 0
Serum 0
Erythrocytensuspension 0
DNA 0
Urin 0
Speichel
Stuhl
DNA
DNA - SNiP - Neonat
DNA - SNiP - Mutter

7.4 Laborressourcen für die Probenanalyse / Nachweis der technischen Voraussetzungen

�MATRessourcen�

7.5 Besondere Anforderungen an das Probenmaterial

�MATAnforderung�

7.6 In welcher Höhe entstehen dem IKCL bzw. der AG-SNiP Kosten?

�Finanzen�

7.7 Sind �nanzielle Ressourcen in der geforderten Höhe vorhanden? Aus welcher Quelle?

�FinanzRessourcen�
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8 Daten-Spezi�kation

Zahl der ausgewählten Variablen
Exposition ()
Outcome ()
Sonstige ()

In Klammern steht die Anzahl der Variablen, die in Hinblick auf Nutzung Einschränkungen unterliegen, bzw. bei denen besondere

methodische Au�älligkeiten zu beachten sind.

8.1 Genaue Bezeichnung der Variablen, die benötigt werden:

Weitere Ergänzungen zu den Variablen

8.2 Genaue Bezeichnung der Probanden, für die Daten beantragt werden

�DATProbanden�

8.3 Statistische Ressourcen für die Datennutzung

�DATRessourcen�
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9 Weitere Angaben

9.1 Wo sollen die Ergebnisse publiziert werden?

�Publikationen�

9.2 Weitere Bemerkungen seitens des Antragstellers:

Weitere Bemerkungen

Der Zugri� auf und Umgang mit Probenmaterial richtet sich nach folgenden Regelungen bzw. basiert auf folgenden
Vereinbarungen:

� Regelungen der Medizinischen Fakultät der Ernst-Moritz-Arndt-Universität Greifswald zu Nutzung von Daten
und Probenmaterial der Studien �Leben und Gesundheit in Vorpommern� (SHiP) und �Survey of Neonates in
Pomerania� (SNiP), Satzung der Medizinischen Fakultät vom 03.07.2012

� Die/der Antragsteller erklären/erklärt sich mit den Regelungen einverstanden und sichern/sichert ihr Befolgen
zu.

Unterschrift(en)
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